
	  
 

 

Dezember 2007 - BANDNEUGRÜNDUNG 

Gefunden in einem Musikwarenmarkt der Superlative! 
Radio Alaska haben sich beim Stöbern in einem Musikwarenladen in Berlin gefunden. Der Funke sprang sofort über, und uns war 
sehr schnell bewusst, dass hier etwas ganz besonderes heranwachsen kann. In der Ur-Besetzung Mark Rehrl (Frontmann u. a. bei 
Milk), René Schostak (goldene DVD für Mitarbeit an der DVD Silbermond „Laut Gedacht“, Gitarrist/Produzent bei Christian Haase, 
Produzent/Mitarbeiter bei Valicon 3 u. a.) und Daniela Schwabe (u. a. Bass bei Christian Haase und Tourist) wurden die Songs der 
ersten CD im Studio erarbeitet, da noch kein passender Schlagzeuger gefunden war.  
 
 

Frühjahr 2008 - 7-TRACK-DEMO EP "Okey Dokey" 

Achtung Aufnahme! 
Im Mai 2008 stieß dann der Bayreuther Drummer Markus Christ zu Radio Alaska und wir begannen mit den Aufnahmen für die EP 
"Okey Dokey". Die Drums wurden im Valicon Studio 3 aufgenommen, die anderen Instrumente und Vocals im Mugwort Road Studio 
vom Gitarristen René Schostak. 

 

Sommer 2008 - Auf der suche nach einem Keyboarder 

Wer suchet, der findet 
Nach einer über die Grenzen hinausgehenden Suche gesellte sich dann doch der in Berlin wohnende Keyboarder Paul Wiebe zu 
Radio Alaska. Auch änderte sich die Besetzung am Schlagzeug, da die Distanz zwischen Bayreuth und Berlin leider doch Probleme 
bei der Zusammenarbeit verursachte. Dieser Platz wurde von Fabian Kretschmer (u. a. Morlapeach) ausgefüllt. 

 

Herbst 2008 - Aufnahmen gehen weiter und Proben für Konzerte 

Musik läuft, Computer ab... 
Es wurde weiter an den Aufnahmen gefeilt, neue Ideen hinzugefügt und wieder verworfen, geprobt, gestritten und viel gelacht, 
mehrere Bandräume bezogen und wieder umgezogen... 

 
 

Jahr 2009 – Live-Phase 

Das Jahr des Livespiels 
Die erarbeiteten Song wurden in diversen Locations live erprobt - u.a. im Arcanoa, Duncker, Intersoupe, Zosch, Ex ‘n‘Pop und in der 
Wabe. 

 

 

 



	  

	  

Frühjahr 2010 - Fertigstellung der CD 

Arbeiten an der CD „Okey Dokey“ 
Die CD „Okay Dokey“ wird fertiggestellt. Da die Drum-Spuren vom ersten Drummer Markus Christ verwendet wurden (Vielen 
Dank an dieser Stelle noch einmal!), haben wir noch zwei Live-Titel mit Fabian Kretschmer am Schlagzeug mit auf die CD 
genommen. Außerdem: Vorbereitung der Record-Release-Party. Leute, was für eine Arbeit und Organisation! Puuhhh… In dieser 
Zeit findet eine Umbesetzung an den Keyboards statt. Diesen Platz übernimmt Sebastian Demmin (Wingenfelder + Wingenfelder, 
Astrid North, Micaton u. a.) und fügt sich ergänzend in die Musik mit seinen Loops und Elektrosounds ein. Gemastert wird noch 
einmal im Valicon 3-Studio durch René Schostak und Tommy Remm. 

April 2010 - Record-Release-Party - Okey Dokey 

Mit Plan (oder auch nicht) zum Ziel 
Record-Release-Party und es hat alles geklappt… na fast. Die Videoaufnahmen sind leider in die Hose gegangen, aber sonst war es 
echt prima. Knapp 200 Leute kamen in den grünen Salon zur Party, um uns und Mein Mio als Vorband zu sehen. Es war echt ein 
toller Abend! Zum Abschluss wurde mit dem Kill 2 Dress DJ-Team gefeiert. 

Sommer 2010 

Abschied 
Fabian Kretschmer scheidet aus der Band aus - er hat zu viel mit anderen Projekten zu tun. Sebastian Demmin übernimmt das 
Schlagzeug und bedient gleichzeitig die Sounds.  

Herbst 2010 - Berlin Music Week 

Cooler Gig 
Ein anderes besonderes Konzert war im Rahmen der Berlin Musik Week in der Wabe. Dort spielten wir ein echt schönes Konzert - in 
einer super tollen Atmosphäre dank des Publikums und der genialen Lichtshow - es passte einfach alles zusammen. 

Februar 2011 - Pfefferberg 

Cooler Gig - zu viert im Pfefferberg 
Es war ein spannender Abend, da unser Basti alle zwei Sekunden auf die Uhr schaute, weil seine Frau schon in den Wehen lag. Ich 
glaube, wir haben an diesem Abend alle Songs ein paar Beats schneller gespielt, denn beim letzten Ton floh er von der Bühne. 
Verpasst hat er die Geburt seines Kindes zum Glück nicht - das hat sich dann doch noch ein wenig Zeit gelassen… 

Herbst 2011 

Verstärkung - zusätzlicher Drummer 
Dirk Morning gesellt sich zur Band - und bereichert uns mit einem zusätzlichen Schlagzeug. 

Jahr 2012 

Live und Studio 

Diverse Live-Auftritte u. a. im Artenschutztheater, wieder Mal ein tolles Konzert im Grünen Salon mit Robert Carl Blank, ein Gig im 
Dunckerclub, im Sommer draußen beim Manifest Festival... Wir haben zusammen viel Zeit im Studio verbracht, an neuen Songs 
gearbeitet, manche wieder verworfen, andere lieb gewonnen. 


